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IlltelligenMt M Laibacher Zeitung Nr. 45.
(261 - l ) Nr. 4820.

Erinnerullss
UN die unbekannt wo besindlichcn Erben
l>es Vartelinä S t e r g o n s e t bezüglich
Andreas ElergoiiSel, NainenS Johann,
^«ton, Slcsan, Ursula, Mar ia. Fran«!

zisla und Iosefa Stergonäet.
Vom dem t. f. Bezirksgerichte Egg

^ird den unbekannt wo befindlichen Er-
ben des Bartclmä Stcigonöet bezüglich
Andreas StergonSel. 5iamcns Johann,
Anton, Stefan. Ursula, Mar ia , Fran- !
ziökü u»d Iosefa Stcrgonöel hiermit rr- ^
innert: ^

Es habe Heinrich Kaiser, ulö Rechts-
nachfolger der Maria Kaiser yell. Rucken-
steiner, als Erbin nach Barbara Moser
von Laibach, wider dieselben die Klage
auf Anerkennung der Bczal'lung der den-
selben mit dein McistbotSvertheilungs«
bescheidc vom 8. Mäiz 1863, Z. 516,
zugewiesenen Forderung per 163 f!. 10 lr.
^. ^. (5. «ud pluo8. I I . December 1870,
H- 4820, Hieramts eingebracht, worüber
i" l summarischen Verhandlung dic Tag-
i^tzung auf den

10. M ä r z 1 8 7 l ,

^U>h <i Uhr, mit dem Anhange des § 18
" a. h. Entschließung vom 18. O^obcr

, ̂ 4l) angeordnet nnd dcn Ocllaglen wegen
^k« unbekannten Aufenthaltes Herr An^
^ " , lironabcthoogel , t. t. Notar von
,^ .ll,, ^lS (Xirator lici i ^ w m auf ihre
^sahr und jt often bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
"l'sliindigel, daß sie allenfalls zu rechter
^ ' ' selbst zu erscheinen oder sich einen an.
°lln Sachwalter zu bcslcllen und unhcr nam-
^"^ zu machen habei', widrigen« diese
'̂ echlssache init dem liufgrstclllcn Eurator
Erhandelt werden wird.
^ K. t. Bezirksgericht Egg, am 12ten
December 1870.

( 3 8 5 - 3 ) N^'i'l13.

^ Erccutiuc
^ralitätell-VcrsteigclUNn.
^ Vom t. t. städt. dileg. Vr^irlSgerichlc
^wuch wird bekannt gemacht:

E) sei üder Ansuchen der t. l. Finanz-
plucmalur in Laibach die executive Vcr-
uc>gerung der t'em Johann Pcröin von
Hndorf Nr. 5 l gehö.igcn. aerichllich auf
'^'^ fl. 80 t>. geschützten, im Grundbnche
" ° ' ' " M Uib.^Nr. 382 ' / , , Eiul.-Nr. 338
^kommenden Realität, wegen on l. f.
f euern und Grnl'dciUlasiungi'gfbnhlen
huldigen 65 ft. 73 ' / , kr. s. A. bewiui-

get nnd hiczu drei FeilbictungSTagsahun
gen, und zwar dic erste auf den

8. M ä r z ,
die zweite auf den

12 . A p r i l
nnd die dritte auf den

13. M a i 1 8 7 1 ,

jedesmal Pormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtskanzlci mit dem ?lnhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
lität bei d.r ersten m,d zweiten Feilbie
tnua nur um oder über dcn Schätznngo.
werth, bci der drittrn alicr auch unlcr dciu-
scllicn hinlan^egcbcn werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wolnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der ^icitations Commission zu erlegen hat,
so wie das SchätzungSprolololl und der
GrundbuchSczlract können in der dicsge^
lichtlichcn Registratur eingesehen werden.

>!aibach, am 20. Jänner 1871.

(376—3) Nr. 31904.

Erecutwc
Realitäten-Versttigeiullg.

Von dem l. l. slädt,-dclcli. Bczirti«gr'
richte Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen drs Jakob und
der (Äcilraud Volcl von Picsrr die ê ecu
live Versteige!ling der dem Fianz Grii«
von Piautzbüchcl gehörigen, gerichtlich auf
^343 fl. 80 kr. geschätzten, im Grundbuchc
Sonnegg aä Ein l -^ t r . 453 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu tnei Feil
dictungs-Tagsatzungen, nnd zwar die erste
auf den

1. M ä r z ,
die zweite auf den

1. A p r i l
»no die dritte anf den

3, M a i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vol mittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit d^m Anhange
lMgcoldnct worden, daß die Pfandrcalilät
dli der ersten nnd zweitcn Feilbietung, nur
um oder über dcn Schähungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu H.'ndcn
der Vicilations-Eommissicn zu erlegen hat,
so wie das Schcchung?ftlolololl und dcr
GrnndbuchSsxlracl können in der dies-
^crichllichr» Registratur eingcfehen weiden,

Laibach, am 27. December 1870.

(384-2) Nr. 1220.

Executive
Realitäten-Versteigelung.

Vom l. t. llädt.-dcleg. Bezirksgericht
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Finanz-
procuratur die executive Versteigerung der
dem Franz Fink von 5lleinratschna gchö-
ligen, gerichtlich auf 3876 st geschätzten,
im Glnndlmche Ratschua «u!» Einl.-Nr. 56
voilommenden Realität wcl,en schuldiucn
106 st. 34 t«-. an l. f. Steuern und
GrnndcntlastungSgebührcn s. A. bewilliget
und hiczu drei Feilbietungö<Tagsatzuna.<n,
und zwar die erste ans den

8. M ä r z ,
die zweite auf den

12. A p r i l
und dic dritte auf den

13. M a i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der (Acrichlstllnzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bci der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswerth, bei
der drillen aber auch unter demselben hint-
angcgeblN werden wird.

Die ^citalions-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaul vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
der LicitationsComu'.ission zu cllcu.cn hat,
so wie das SchützungS'Proll)toll und der
Grundbuchs Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

^aibach,am 23. Jänner 1871.

( 4 0 2 - 3 ) Nr. 4931.

Ez ecutine

Vom t. l. Bezirksgerichte Nassmfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcö Alois
Planlaric von Terziäc die executive Ver-
steige, ung der dem Johann Lindic von
Slancvelhgehöligcn, gerichtlich auf 2450f i .
geschätzten Realität bewilliget und hiczu
drei FeilbietungSoTagsatzung!,», und zwar
die erste auf den

1 1. M ä r z ,
dic zweite auf den

1 1 . A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1 8 7 1 ,
jrdeSmal Vormittags von )̂ bis 12 Uhr,!
in der OrrichtSlanzlei mil dem Anhange an-
georrnrt worden, daß die Pfandrealität
beider elften und zweiten Feilbictung nur
um oder iiber den SchätzuuaSwerth, bei

der dritten aber auch unter demfelbcn hint'
angegeben wcrdcn wird.

Die Licitalionsbediügnissc, woinuch
insbesondere jeder Licitant vor gemachten,
Anbote ein 10"/<, Vadium zu Hauden dcr
Licitalions - Eommission zu erlegen hat,
so wie das SchätzungsprototoU und dn
Grundbuchs-Extract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, au,
30. November 1870. ^
M s 3) Nr. 291.

Zweite efec.
Forderuttgs - Fcilbietung.

Vom l. l . Beziilsgelichle Neumarkl!
wird bekannt gegebsu. daß zu der mit
dem Bescheide vom 13. December 1870,
Z. 2281 . auf dcn 10. Februar 1871
angeordneten Fordernugsfeilbietung der
Maria S lapar , welche Forderung im
Betrage per 154 st. 10 kr. auf der Nca-
lität Uru.-Nr. 343 aä Herrschaft Neu«
marltl haftet, kein Kauflustiger erschien,
weshalb zur zweiten anf den

10. März l. I.
angeordneten FeilbiclnngStalisahnna. mit
dcm vorigen Anhange geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Ncumartt l , am
10. Februar 1871.
ff?I^3) ' Nr. 4692.

ReasslllnilUllli dritter ercc.
Realitäteu-Verfteigerultg.

Vom t. k. BczirlSgclichtc Scnosctsch
wird bekannt gcniacht:

Es sei über Ansuchen des Karl Prem>
rou von AdclSbcrg in die Rcassumirung
der dritten executive» Versteigerung der
dcm Barlcllnä Pozar gehörige», gericht<
lich auf 4285 f l . 20 kr. geschätzten, im
Gruudbuckc Herrschaft Lnegg mid Url,.°
Nr. 83 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu eine sscilbietungs Tagsatznng,
nnd zwar die dritte auf dcn

7. M ä r z 1 8 7 1 .
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, >» dieser
GcrichtSlanzlei mit dem Anhange augcord'
nct worden daß die Pfandrcaliäl bei dieser
Feilbietung auch unter dcm Schätzung«,
werthe üintangegcbcn werden wird.

Die LicilaliouS'Bedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0°/<, Vadium zu Handen der
Licitations'Eommission zu erlegen hat, so

!wie daö Schätzungs'Prolololl und der
Orundbuchs-Eftrllcl können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K, t Bezirks^, icht Scnoseisch, am
6. December 1870.
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Beim Forstamte Gradatz pr. Mot t l ing sind

bi l l ig zu v i l tause», ulich s!üd daselbst

««jährl„e Pyrnmidalpappel«,
siir A l l e e n geeignet, zu habe», (461 — 1)

Mehrere hundert Eimer
alte weiße Weine

besonders nuter .Dua l i tä t werde» nach Belieben in kleineren und größeren
Partien zum Verkaufe angeboten. Näheres darüber zu erfragen in der Eisenhand
lung des Herrn 8'»u> « » < , in Agram. (412—2)

Die seit vielen Jahren bestellende

Niederlage
der L.k ersl.Mi * $ & landesbefugten

Klattauer Wasch-
waaren-Fabrik

d p s (2622-16)

Jb\ l . DattcliEwrlg;,
bekannt durch ihr ausgezeichnetes Fn-
bricat, von welchem die Preise neuer-
dings bedeutend herabgesetzt sind, be-

findet sich noch immer bei

AIJtCi-tTrisifccr
in i Mittach, ßiauvtplqlz Nr- 2*9

„zum Anker."

Va» erste öfterreiebtfebe I

tS*ü> Consürtium,
in Wirn (nrbcn Cas<̂  Ech»s!^. , ^ l Stadlrr).
rmpfichl! »iile Cl^»c>uisse >̂, imchsolgmdl,,
billigci! Preiscli:

Hrr»c»ftirftc<ic>«.
P a t t ü l k d n ' . , , f>, '!,5.'>l'il< 5..
,sia!l'l>'drr sl, 5., . 5».5>s>
Kl l l l i ledcl u, i ! K a p ^ ' l . sl. «'» ' <» ^
Ha ld l l d , . do.. Kortsol , ! !» f l , ><.5'<1 ' ! > - "
Gcmbledn- . . . . f>. 5». ' <>.
R u s s i s c h i ' a c k , . , , ' ! , < ; , ^ ' >
Ka!l,«kid f, Flihlridriidr sl 5>. - ?- >
Nlissisch i'ack iiorlsl't,!^! si i».5>0 - 1tt.!>0 >

Tamenstieftette«.
Leder, V l i i ü l l l . u^rn ge-

schuilrt ft. ĵ.5><» bis 3.«0
deliu '̂acksvlh . . , . sl 4. - 4,80
i'cdc,, Vr«»el1. ». ,Mnr f l , 3.30 - 4 -
dcilo, ^acksplft. seins! , sl 4 50 - 5 . -
detw, mit Dovprlsulil!!! , l , 5, ^ <),5>0
Grane Vluiirllst, Ul,,!,,;, fi. 4 . - i 5».
Oraiir mil Z»l> , . , sl. 350 - 5.5)0

Nedftde,» rilir enoriüe ?ll,8>vlih! »rr-
schiednicr Luxiibslieslelleu si!l Hrnei,, Da-
iiu'l, >nid ltiiider, die n>ec>ni Vianqrl^ n»
Raum hier nicht aussesühlt sind, jedoch i>n
del^i i l l i l »en P l ! - i« l l i l i f!'. der nus
^tllcil iqril fvnnco üüd sslaiiö ;>igrschitO
nurd, un^ichncl sind, AiifNlic^ wndr» ss>-.
qcn Nachünlnüe sosort an^^rjillilt

t o n 6 « i i N.^di».tt^ l l<»' i -3) ^

^407—:y Nr. l3^>.

Forderuilgs-Feilbietullg.
Vom k. k. Krelsgcrichte Rudolfs-

wertl) wird bekannt ĉ egcber.:

Es seien zur öffentlichen verstei-
gerungsweiscn Veräußerung der in die
IosesGustin'sche Concurs Masse gehö
iigen Buchforderungen, im Nominal
betrage von 866 fl. 67 kr. die Tag
satzungen auf den

3. M ä r z ,
17. M ä r z und
1 4 . A p r i l 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 11 bis 12
Uhr, vor diefem Gerichte mit dem
angeordnet, daß diefe Forderungen
nur bei der dritten Tagfatzung unter
dem Nominalbeträge und um jeden
Anbot gegen gleich bare Bezahlung
und ohne Haftung für die Richtigkeit
und Eindringlichkeit derfelben werden
ymtangegeben werden.

Das Berzeichniß der Buchforde^
mnaen kann hierorts oder bei dem
Herrn Concurs Masse - Verwalter
Dr . Skedl eingesehen lyerdey.

Nudolfswerth', am 7. Februar 1871.

JfV&&NrliiB&eiibaiiNCAI&iile. (3G2 2 Pensionat,
Uhlnnd'a Teclinlouiu /u ITankeuberg- l»-i Chemnitz in Sacli.-fii. Beginn des Cuisus ilcu lö. April a. c. Pruspect versenJot ^r^tis die Direction.

Börsegeschäfte.
Die WWWWMWW <Vpccn1a-

soli- > » tioncn
dcste > > besorgt
ulld > > daö

billigste » > Bant
Mofich > > ^ommis'

rung > W sioni<'
aller > U Geschäft

Börse- W W von

W I K I N , (3.r>»J 12)
Sehcnkeustrns.se Xr. 2,

neben der k. k. priv. Nationalbauk.

BctalllltMllchttllst.
Vom f, t Ä^i i löf ie i ichlc 'stem n,i>d

bllanitt gemacht, daß d«c dein ê e ntiucn
^leiilflilt'ictlii'gsqcsuche des Hc>rü Alidicaö
Wallaxd oou Etein wider Mathias mid
Anna Vauvic uun Stein, süi' die T^b»-
llN'glälldi^cr Andreas ^jclootl, li»d Ma-
riu Sprut anacs^lossencliilliidlitcüä^jUil!^.
l i , Oci^b^r 1870. Z. 476',». wegen imbc-
lanltt'N Aufenll>a!tei< dcr letzteren dcni gc-
richtlich beslelltcn (!lllat0i' liä uctnm,
Herrn Anton Kro>wbellMa.l, l. l. Notar
in Stei l ' , ;un.cslel!t wllrdlüi.

K, l . Oe^ntsgericht Stein, ai» i'.Xci,
Jänner 15>7I.
(262-3) Nr. 8786.

Drittr rn'c. Fcilbictllllq.
B0>, dcm f, f. ^'zillsgerichle ^eisliiz

wiid s ta l ln ! gc,!,acht:
Cö sei iilicr Änslichen dec t. k. Finanz

p,oe»ralnr von 5ila>» in Vaidach die mit
d.m s^scheidc voin 12. Ju l i 1«70. Zahl
4<)<)4. sislirle drille ezeclilive Fcilbiclliii^
der Realität de<< Äialll,äliö Brninen vo»
Glaseiibninn. Uil ' .-^i i ' . 4^2 u^ Herischasl
Ad,l^^!si , ini ?1leassumiru»aM'ege u»d niil
Oelbehallung des Ortes, der Stunde und
mit dcm uoligen Beisätze auf deu

10. M ä r z 1 8 7 !
aMmdnet woiden.

K. l. Beiirlögcricht sseistiiz. am 2ttteu
December 1870^

Elbschafts-
Knlld machlluq.

Von dem k. f. Bezirksgerichte ^ias-
se»s»s; wird dcfc,l,l,t yemacht, daß am
I^, Äü^isl 1870 Joses Kora,!!» von
Oberdoif Nr. '^2 n,d iuw«ww gestor-
ben ist.

Da diesem Gerichte unbekannt ist,
welche» Personen auf seine Verlasfenschaft
ein Abrecht zustehe, so werden alle dieje-
nige,,, welche hierauf aus waS immer für
einem Nechtsgrunde Anspruch zu machen
gedenken, aufgefordert, ihr Erbrecht binnen

E i n e m J a h r e ,
uon dein unteu gesetzten Tage gerechnet,
hicl'gcrichtö anzumeldcu und unter Aus-
weisung ihres Erbrechtes ihre Erböcrllä-
rung anzubringen, widrigcns die Vcrlas-
scüschast. für welche iuzwischcn Aitton
Weiß von Ecrovc zum Curator bestellt
worden ist, mit jenen, die sich erl'Sclllärt
und ihren Erbrechtstitel ausgewiesen haben,
verhandelt und ihnen cingcaxtwortet. der
nicht angetretene Theil der Berlassenschafe
aber, oder wenn sich Niemand erbscrllärl
hätte, die ganze Vcrlasscnschaft vom Slaatc
als crblos eingezogen wü>de.

K. l. Bezirksgericht Nassensuß, am
1 ^ . November 1870.

(375—3) Nr. 204< '̂>.

Dritte czec. Fcilbictung.
Vom k. t. städt.-beleg. BeMögelichte

Vnbach wird i<» ^iachha»gc zum Edicte
oom 27 Juni 1870. Z. 11273 bekannt
,ic^cdcn: Es fei die drilic ez- culioe Fei l '
dielnng der Ios^f Bezlai'i'chsN Ncalilutcn
auf dc»

l I. M ä r z 1 8 ? ! . ,
Vormittags l» Uhr, hicr^crichllü »nil dein
vorigen Anhange iU'erlrage» wmdm.

K. t. slädt. delrg. Bezirksgericht ^ ^ i -
bach, am 12. November 1870.

^ 3 9 6 — 3 ) " ^ r . 22817.

Ncaffllmil'Ullg dcr 3. ezec.
Ncalitälell^Vll'stclgellMg.

Vom t. l. slädt.-dclcg. Bezillsgcrichte
Laibach wild bctaoitt gcmacht:

Eö fei über Ansuchen tnr t. k. Finanz-
procnratur in ^aibach die lfcculm.: V . l -
sllig'l 'ülg dci der Mar ia Mechle reso. dein
^os f üiiechlc vol, Udri gthöligcu, gerichtlich
uns ls>41 f l . 20 l l . geschätzte» Realität :ul
Glitc»feld Ulb.'Nr. 5)7/cl w,gcn schuldige,
^.rec»lual Gebuhren per 74 f l . 38 l , . ,
dcr 5perc. V^rzugelzinscll hicvon seil
2^». ^l,nl 186l>, der il>it dein Besch lde
vom 8. M a z 1870. Z. 4230, auf 19 fl,
40'/^ kr. deicts l,dj»>lirleu, samint den
hiemit auf 35) f l . 10 tr. adjuslillen und
dc» Weilers oeilaufende» Ez'eeutio»Skostcn
bewilliget und hiczu die FcildictuiigSlagc
satzuug. uud zwar die drille, auf den

1. M ä r z l 8 7 1 .
Vormittags von 10 bis 12 Uhr, m dcr
Ocrichtölanzlei mit den. Anhange angeord-
»et wordc", daß die Pfandrcalital bei dieser
Feilbietun.i auch unter dem SchätzungS-
wcilh hinlangcgebcn we»de» wird.

Die LicilalionSbedingnisse, wornach
inSblsuudcrc jedlr ^icitant l,̂ >r gemachem
Anbote ein I0perr. Vadiuui ;» Handcn der
VicilcUiunocominission zu c, legen Hut, so
wie daö Schätznngsprulololl n>,d dcr Grnnd'
bnchSl^traei lönnen in dcr oicsgciichllichcn
Registratur cingeseh»,, werten,

^nbach, am 19. Dcc,m!.cl 1870.

(378—3) Nr. 639.

Ueberlragilltg dc'r cxcc.
Realitätcll-VersteigenlNj,.

Vom t. t. städt..'delcg. BczirtSgclichtc
^aibach wird belannl ^emachi:

ES sei über Ansnchen des ^rauz Rod^
von ^a,bach die executive Velsteigeluiig
dcr dcm Josef Stcmbov von Brnundois
gehörige», gcochtlich »us 5)030 f l . gsschätz-
te», im Gllmdbnchc Sonncgg 3ud Urb
'^tr. und Eiol.-Nr. 12 vorkommende»
Realität bewill igt und hiczu dici sseil
bicluügs Ta^satzullgen, und zwar die erste
auf den

1. M ä r z .
die zweite auf den

I . A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gelichtskanzlci mit dcm A»ha»gc
augeoidnet wmdc», dah die Ps^udlcaliläl
bei dcr crslcu uud zweileu Feilbictung nur
um oder über dcm Schätzmigswlrlh, bei
dcr drillen abcr auch unter dcmsclbeu hint'
angegeben wcrdl,» wi id.

Die ^icitcllio»S-Acdingl,isse, worxach
ini'blsondcic jclnr ^icilunl uor gemachtem
Anbote ciu 10"/<, Vadium zu Hauben dcr
VicilutiouS Commission zn erleben hat, so
wie daS Schätzungs-Prolololl und de»
Ollnidbuchs Extract tö»ncn in dcr diel<-
gslichllichcn Registratur ring's:den we«dc,i.

^aibach, am 17. Illnuer 1871

( 4 1 5 - 2 ) Nr. 948.

Zweitc ercc. Fcilbietung.
Von dem k. l BczukSgcrichte Feistiiz

wird bekannt gemacht, daß. nachdcni zu de»
mit Bescheide vom 20 Dccmber 1870,
Z. 85)4tt, auf den 7. Februar 1871 an-
geordneten erste» exuc»tiuen Rculfeilbie»
tnng in der Ereeutionssache deS Herrcu
Dr . Nikolaus de Riu, V o w n t r r der Con-
cursmasse de^ ssraoz P^i,lo von Trilst,
gcgc» Frauz Pcnlu von Parje kci» Kans
lustiger erschienen ist, <nn

7. Vt a r ; 1 8 7 1
zur zweiten geschritten werben wild

K. l. Bezirksgericht Zeistriz, am
7. Februar 1871.

( 3 8 6 - 3 ) Nr. 17062.

Erccutive
Rcalitätcu-Vn fteigrl uttlz.

Vom t. t. slädl -dele,;. ÄezilkSgetichie
! ^aibach wird bcfanut geiuacht.-

ES sei über Ansuchen dcr k. k, Finanz
procuralur die «recutive Versteiglillug dcr
dem Johann Pototar van Arezjc gchöii^
ae», gerichtlich a»f 1220 fl geschätzte»
Rcalita'tcn aä Grundbuch Streindorf ^)ir.
70, Par;.-Nr. 829. und :iil Grundbuch
Pflurgi l t S t . Marein Urb-Nr . 36, Einl,-
Nr. 14 wcgc» Steuern und Grunde» l-
lastnngsgel'ühicü per 15)4 si, 6 8 ' / , tr. be-
williget uud hie;» dici FcilbirtungS-Tag-
satzungc», und zwar die e,ste auf bcu

1. M ä r z ,
die zweite auf lc»

1. A p r i l
uud dritte auf d.»

3. M a i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags oon 10 bis l 2 Uhr,
iu dcr Gcrichlslaüzlei mit drin Anhange
angeordnet worde«, ouß die Pfandicalilat^u
l'ei der cistcu u»d zwcilcu ivnlbietung >u>r
um o-er über dcu Schätzuugswertn, bei
dcr drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben wcrdeu würdc».

Die ^icitaliousbcdiugnisse, lvoruach
jcdcr ^icitaul uon ^cmachil!» A»bole eil,
lOperc. Vadium zu H^uden der Licita'
tionölolnmissio» zu erl'geu hat, sowie d.»s
SchätzungSprolololl »nd der Grundbuchs-
ertracl können i» dcr dicö^ciichtlichen Rc-
glstratnr eingesehe«» weiden.

Laibach, am 30. Sept.mbcr 1870.

( 3 7 7 - 3 ) Nr. 2345)6.

Neassumirunl, drittnefec.
^tcalltätcll-Vcrsteigellmg.

Vom l. l. stadl. dllcg. VcjirkSgcrichte
in ^aibach wi ld bekannt gemacht:

Es sei ubcr Ansuchen der Mathias
Knsar'schcn Erbe», du»ch Dr . Sajouic,
die ezccutiue Versteigerung der dcm
Kaspar Hcsct von U"le,kaschcl gehörige»,
gerichtlich auf 1262 N. 19 tr. geschätzten,
im Grundbuchc Lustlhal û1> Urb,-Nr. 106,
Rcctf.-Nr. 28/^ voikommenden Realität
im Rcassumirungswcge bewilliget, und
hiczu die Feilbieluugstagsatzlmg, und zw.n'
die dritte auf dcx

1. M ä r z 1 8 7 l ,

VormlltagS von 10 bis 12 Uhr, i>, der
Gerichlsla»zlei mit dcm Anhange äuge"
ordnet wordcu, daß die Pfandiealitäl bei
dieser Feilbictuug auch unter drm Schäz-
^uugswelthe hiulangcgcben werde» wi ld.

Die ^citalionsbl-oingüisse, lvornach
insbesondere jcdcr ö>citant vor gcinachtel»
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Haudc»
dcr Licitationscommission zu erlege» hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und de>
Giu»dbu6)Seftract können iu der dieS'
geiichllichcu 3tegistratnr eingesehen wcldcu.

^aibach, am 27. December 1870,

Prucl nnd Verlug oon Ignaz v. Kle inmayr äl Fedor Vamberg iu .̂'ailiach.


